
DEUTSCHE VORLESUNGEN 1 

Vorlesungen sind öffentlich zugänglich (keine Anmeldung erforderlich). 
Gebühr zahlbar an der Abendkasse 
Besucher  CHF 25.00 (2x 45 Min.)  
Studenten  CHF 15:00 (2x 45 Min.) mit Ausweis (Uni/ETH/HAP) 
AHV/IV CHF 15:00 (2x 45 Min.) mit Ausweis  
 

Änderungen und Ergänzungen des Vorlesungsverzeichnisses werden am Anschlagbrett des 
Instituts und auf der Homepage www.junginstitut.ch bekannt gegeben.  

Vorhandene Kurzbeschriebe zu Vorlesungen sowie Literaturhinweise können auf 
www.junginstitut.ch (Ausbildung\Literaturangaben) eingesehen werden. 

 
Auskunft Tel. +41 44 914 10 40 (siehe Öffnungszeiten) 

 
 

Do 15.04. 16:05 - 17:50 h  
22.04. 16:05 - 17:50 h  
06.05. 16:05 - 17:50 h  

102. Jenseits von Kategorien 
Kreativität und Spiritualität durch instabile 
Bewusstseinszustände  

   Harald Atmanspacher, PD Dr. Sala Terrena  
    

Do 15.04. 18:05 - 19:50 h  103. Krise und Spiritualität 
Wie sie sich in Träumen und Bildern zeigen 

   Ute Höllrigl, Dr. iur. Festsaal  
    

   Vorlesung zur Semestereröffnung   

Fr 16.04. 20:05 - 21:50 h  104. Symbole seelischer Wandlung 
Bildersequenzen aus C.G. Jungs "Rotem Buch"  

   Ingrid Riedel, Prof. Dr. theol. Dr. phil Festsaal  
    

Do 22.04. 18:05 - 21:50 h  105. Zur Symbolik unserer Haustiere:  
Die Kuh 
An Beispielen aus Mythologie, Religion und Kunst 
wird die symbolische Bedeutung der Kuh 
dargestellt, und anhand des Märchens 'Das 
Erdkühlein' (16. Jahrhundert) sollen verschiedene 
Aspekte des Mutterarchetyps herausgearbeitet 
werden.  

   Ingeborg Bachmann, Dr. phil. Sala Terrena  
    

Fr 23.04. 16:05 - 17:50 h  106. Der Erdtaucher 
Ein mythologischer Schöpfungsgehilfe  

   Maria Weiss-Peczak, Mag. Sala Terrena  
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Fr 23.04. 18:05 - 19:50 h  
30.04. 18:05 - 19:50 h  
07.05. 18:05 - 19:50 h  
14.05. 18:05 - 19:50 h  

107. Traum, Situation und Unbewusstes 
Verbindungen von Traum- und Wachwelt  

   Detlev von Uslar, Prof. Dr. Festsaal  
    

Fr 21.05. 14:05 - 17:50 h  
28.05. 14:05 - 15:50 h  

108. Entwicklungspsychologie 
Die Jungsche Entwicklungspsychologie und ihre 
Brauchbarkeit im psychotherapeutischen Alltag  

   Gerold Roth, Dr. med. Sala Terrena  
    

   30+1 Jubiläum des K&J-Programms   

Sa 29.05. 18:05 - 19:50 h  109. Die unruhigen, aggressiven Jungen 
Warum sich Jungen bewegen und Mädchen 
phantasieren  

   Hans Hopf, Dr. rer. biol. hum. Festsaal  
    

Mo 31.05. 10:05 - 12:20 h  110. Der schöpferische Umgang mit Bildern 
in der Jungschen Psychotherapie 
(mit Konzept-Diskussion)  

   Linda Briendl, lic. phil. Festsaal  
    

Mo 31.05. 19:05 - 21:50 h  111. Imaginieren, Malen, Interpretieren 
Die drei Phasen der Maltherapie 

(mit Konzept-Diskussion)  

   Ingrid Riedel, Prof. Dr. theol. Dr. phil Festsaal  
    

Di 01.06. 10:05 - 11:50 h  112. Störungsspezifische Behandlungen in 
der Kunsttherapie 
(mit Konzept-Diskussion)  

   Flora Gräfin von Spreti, Prof. Festsaal  
    

Di 01.06. 19:05 - 21:50 h  113. Traumabehandlung von Kindern und 
Jugendlichen mit Maltherapie 
(mit Konzept-Diskussion)  

   Stefan Reichelt, Dr. Festsaal  
    

Mi 02.06. 10:05 - 11:50 h  114. Die Präsenz des Bildes im 
kunsttherapeutischen Prozess 
(mit Konzept-Diskussion)   

   Doris Titze, Prof. Festsaal  
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Mi 02.06. 19:05 - 21:50 h  115. Malen zu Träumen in Therapie und 
Kunst 
(mit Konzept-Diskussion)  

   Gottfried Waser, Dr. med. Festsaal  
    

Do 03.06. 10:05 - 11:50 h  116. Die Gruppe als Chance beim Malen und 
Gestalten 
(mit Konzept-Diskussion)   

   Brigitte Dorst, Prof. Dr. phil. Festsaal  
    

Fr 04.06. 10:05 - 11:50 h  117. Wie C.G. Jung Bilder interpretierte 
Vorstellung des Bildarchivs mit Bilderserien aus der 
Praxis C.G. Jungs   

   Vicente Luis de Moura, dipl. Psych. Festsaal  
    

   Vortrag zum C.G. Jung-Gedenktag  

Fr 04.06. 19:35 - 20:20 h  118. Imagination und Gestaltung 
Gedenkvortrag zum Todestag C.G. Jungs 
(6.6.1961) mit Bildbeispielen von C.G. Jung aus 
dem Roten Buch. ETH Zürich. Anschliessend 
Apero in der Uhrenhalle 
(F-Stock)  

   Verena Kast, Prof. Dr. phil. ETH Zürich  
    

Sa 05.06. 10:05 - 11:50 h  119. Sandspiel und Malen in der Therapie 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten 

(mit Konzept-Diskussion)  

   Ruth Ammann, dipl. Arch. ETH Festsaal  
    

Sa 05.06. 13:35 - 14:20 h  120. Malen als Lebensspur   

   Ingeborg Bachmann, Dr. phil. Festsaal  
    

Sa 05.06. 15:05 - 15:50 h  121. Paul Klees Engel-Zeichnungen 
Vom Mit-Imaginieren zum Mit-Gestalten  

   Ingrid Riedel, Prof. Dr. theol. Dr. phil. Festsaal  
    

Fr 18.06. 18:05 - 19:50 h  122. Erich Neumanns 
"Tiefenpsychologische und neue Ethik" 
Beitrag aus Gerhard M. Walchs neuem Buch 
"Wandlungen des Bewusstseins - Erich Neumanns 
Tiefenpsychologie der Kultur"  

   Gerhard M. Walch, Psych. Festsaal  
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Do 24.06. 20:05 - 21:50 h  123. Auf Leben und Tod - das Ballspiel der 
Maya 
Bedeutung eines Mythos in Zeiten von Gewalt  

   Ursula Bernauer, Dr. phil. Sala Terrena  
    

Fr 25.06. 18:05 - 19:50 h  124. Therapeutische Bündnisse 
Die therapeutische Beziehung in der 
Psychotherapie von Kindern, Jugendlichen und 
ihren Eltern  

   Birgit Heintz, Psych. Festsaal  
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Jung im Alter 
Forum für Analytische Psychologie in der dritten Lebensphase 

 
Untenstehendes Angebot richtet sich an die TeilnehmerInnen des Forums „Jung im Alter“. Im 
Angebot inbegriffen sind zusätzlich der Besuch sämtlicher öffentlichen Vorlesungen, die 
Benützung der Bibliothek und die Teilnahme an offiziellen Anlässen des Instituts. 
Nach Wunsch kann die speziell eingerichtete fortlaufende Selbsterfahrungsgruppe belegt 
werden. 
 
Beginn jeweils im Oktober und April 
 
Dauer  ein oder mehrere Semester. Nach jedem Semester wieder 

Neueinschreibung möglich.  
 
Programm Zwei Seminare im Sommersemester 2010 
 „ Seele ist Sprache “ 
 Wir lesen Gedichte und Kurzgeschichten vor dem Hintergrund der Jungschen 

Psychologie 
 Seminarleiterin: Ursula Weiss, lic. phil. 
 26. April, 3. Mai, 10. Mai 17. Mai und 31. Mai: Montags jeweils 14:05 - 15:50 h 

 
 „ Seele ist Bild “ 
 Marianne von Werefkin. Eine psychologische Annäherung an ihr Werk und ihre 

"Briefe an einen Unbekannten" 
 Seminarleiterin: Claudine Koch Morgenegg, lic. phil. 
 7. Juni, 14. Juni, 21. Juni, 28. Juni und 5. Juli: Montags jeweils 14:05 - 15:50 h  
 
auf Wunsch Selbsterfahrungsgruppe für Senioren 
 Hier wird für die Teilnehmenden ein Raum für den regelmässigen Austausch mit 

anderen geschaffen. Hier erfahren Sie die Wirkung der Analytischen Psychologie 
an sich selbst.  

 Anmeldung bei der Dozentin, Tel. +41 44 252 84 40 
 Irene Lüscher, lic. phil.  
 Donnerstags, 14-täglich von 14:00 - 15:30 h  
 
Anmeldung mit Talon (s.Anhang)  
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Berufsbezogene Fortbildung in Analytischer Psychologie 
Beginn jeweils im Oktober und April 
Dauer 3 Semester 
Inhalt Theoretische und praktische Kurse, persönliche Analyse, Supervisionsgruppen. 

Drei unterschiedliche Programme werden angeboten:  
 A) in der psychosozialen Arbeit mit Erwachsenen, z.B. für SozialarbeiterInnen, 

Spitalpersonal, HeilpädagogInnen  
 B) in der psychosozialen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, z.B. für 

LehrerInnen, KindergärtnerInnen, SozialpädagogInnen, ErgotherapeutInnen  
 C) in der seelsorgerischen Tätigkeit, z.B. für TheologInnen, Pastoral-

PsychologInnen, SpitalseelsorgerInnen sowie in kirchlicher Arbeit tätige Laien  
 
 

Allgemeine Fortbildung in Analytischer Psychologie 
Beginn jeweils im Oktober und April 
Dauer nach Wunsch 
Inhalt Theoretische und praktische Kurse 
 
 

Weiterbildung in Psychotherapie zum Facharzttitel  
„FMH Psychiatrie und Psychotherapie“ 
Beginn März 2010 
Dauer 3 Jahre, jeweils 5 Wochenenden pro Jahr 
 
 

Ausbildung in Analytischer Psychologie und Psychotherapie 
Beginn jeweils im Oktober und April 
Dauer mindestens 8 Semester 
 
 
Information und Kontakt  
Für detaillierte Informationen zu den einzelnen Angeboten verlangen Sie bitte unsere 
Broschüren oder besuchen Sie unsere Homepage: www.junginstitut.ch.  
Bitte bestellen Sie Informationen zu Aus- und Fortbildungsprogrammen mittels Bestelltalon 
(Anhang) oder per e-mail: cg@junginstitut.ch  
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Block Period 
June 19 to July 10, 2010 

 
Courses listed below are open to the public without fomalities (no registration 
necessary) 
Payment may be made at the door 
Auditors CHF 25.00 (2 x 45 min.)  
Students CHF 15.00 (2 x 45 min.) with legitimation card (Uni/ ETH/HAP) 
Senior citizens/ 
disabled people  CHF 15.00 (2 x 45 min.) with identification card 
 

Changes and additions will be posted on the Institute's bulletin board and on our homepage 
www. junginstitut.ch  

Short descriptions of the lectures and seminars and references are available on 
www.junginstitut.ch (training/bibliography)  

 
Information phone +41 44 914 10 40 (please see opening hours) 
 

 

Mon 21.06. 10:05 - 11:50 h  171. Decolonisation of the Soul 
From the viewpoint of Confucius  

   Ayumu Yasutomi, PhD Festsaal  
    

Mon 21.06. 14:05 - 15:50 h  172. The Taboo of Homosexuality in the 
Masculine Individuation Process 
Its archetypal roots and its action in men's psyche  

   Carlo Ruffino, Dr. med. Festsaal  
    

Mon 21.06. 17:05 - 18:50 h  173. Traces of the Life: Psychological 
Development and Painting 
A reflection on the meaning of painting for human 
development, through a presentation of pictures 
from practice (adults, adolescents and children)  

   Keiko Miyake, MA Kellersaal  
    

Tue 22.06. 10:05 - 11:50 h  174. From Carbon to Wholeness 
Jung's Typology and the Individuation Process  

   Tuula Haukioja, BA Festsaal  
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Mon 28.06. 10:05 - 11:50 h  175. Working for Life or Living for Work? 
The interrelationship between private life and 
professional life  

   Ruth Ammann, dipl. Arch. ETH Festsaal  
    

Tue 
Wed 
Thu 
Fri 

29.06. 10:05 - 11:50 h  
30.06. 10:05 - 11:50 h  
01.07. 10:05 - 11:50 h  
02.07. 10:05 - 11:50 h  

176. Eros and Human Relationship 
Eros opens the collective unconscious to 
everything from psychosis to mysticism.  

   John R. Haule, PhD Festsaal  
    

Fri 02.07. 14:05 - 15:50 h  
02.07. 17:05 - 18:50 h  

177. Jung and Physics 

   Jeffrey Satinover, MD PhD Festsaal  
    

Mon 05.07. 10:05 - 11:50 h  178. Anaclitic Depression and the Archetype 
of the Mother 
Separation from the Archetypal Mother  

   Janis M. Maxwell, PhD Festsaal  
    

Mon 05.07. 14:05 - 15:50 h  179. Paradox: Music and the Transcendent 
Function 

   Sierra Stokes-Stearns, PhD Festsaal  
    

Mon 05.07. 14:05 - 15:50 h  180. Chymical Weddings: An Introduction to 
Jungian Alchemy 
Texts: Jung's Alchemical Studies, Lyndy Abraham, 
"A Dictionary of Alchemical Images", and Lindsay 
Clarke's novel "The Chymical Wedding"  

   James Bulman-May, PhD Kellersaal  
    

Tue 
Wed 
Thu 
Fri 

06.07. 14:05 - 15:50 h  
07.07. 14:05 - 15:50 h  
08.07. 14:05 - 15:50 h  
09.07. 14:05 - 15:50 h  

181. Two Poles of Masculine Identity 
The human male can be highly responsible, but 
also sociopathic. This instability can be traced to an 
inbalance between the paternal archetype and the 
archetype of the competitive male. History and 
myth provide us with examples.  

   Luigi Zoja, Dr. oec. publ. Festsaal  
    

Fri 09.07. 10:05 - 11:50 h  182. Technical Skills in Picture Interpretation
The elements to be observed in the interpretation 
of pictures with one example from C.G. Jung  

   Vicente Luis de Moura, dipl. Psych. Festsaal  
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ANTENNE ROMANDE DE L’INSTITUT C.G. JUNG DE ZURICH 
Entrée gratuite pour les étudiants de l’Institut. Pour les autres participants, le prix de 
entrée est de CHF 30.00 pour 2 x 45 min. sauf les invitations et journées particulières. 
Paiment par BVR à l'avance. Inscription préalable obligatoire. 
 
Inscription et renseignements  
Antenne Romande, Av. Vinet 27, 1004 Lausanne 
Tel. +41 21 647 10 27 (répondeur) 
Ronald Bugge  rbugge@gmail.com 
 
 

Ma 13.04. 19.45 - 21:30 h  
20.04. 19.45 - 21:30 h 
04.05. 19.45 - 21:30 h 
18.05. 19.45 - 21:30 h 

224. Lectures jungiennes 
Nous lirons quelques chapitres dans "La Guérison 
psychologique". Ces textes de Jung serviront de 
base à des éclaircissements, des exemples et à la 
discussion avec les participants 

 

   Ronald Bugge, lic. oec.  
Lorraine Dupont, lic. sc. relig. 

 

   Ecole Didac, av. Ruchonnet 12, 1003 Lausanne  

     

Sa 29.05.  
 

225. Jung au cinéma 
Au début de sa carrière encore, Jung avançait que 
le cinématographe nous permettait de comprendre 
l’âme humaine. Nous vous proposons d’analyser 
avec vous “Séraphine” de Martin Provost. Après 
visionnement, la discussion avec les animateurs 
vise à suggérer une interprétation jungienne. 

 

   Ronald Bugge, lic. oec.  
Lorraine Dupont, lic. sc. relig. 

 

   EMS du Près-de-la-Tour, Place Neuve 3, 1008 Pully  
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ANTENNA DELLA SVIZZERA ITALIANA DELL’ISTITUTO C.G. JUNG DI ZURIGO 
Per informazioni e per l’iscrizione ai corsi e seminari rivolgersi all: 
 
Informazione 
Antenna della Svizzera Italiana dell’ Istituto C.G. Jung di Zurigo 
Via delle scuole 10, Casella postale 100, 6906 Lugano. 
Tel. +41 91 993 03 88, Fax +41 91 972 15 11 
Daniele Ribola: dribola@bluewin.ch  
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Vorlesung zur Semestereröffnung 
 

Symbole seelischer Wandlung 
Bildersequenzen aus C.G. Jungs "Rotem Buch" 

 
 
 

Ingrid Riedel, Prof. Dr. theol. Dr. phil. 
 
 
 

Freitag, 16. April 2010 
20:05 – 21.50 h 

 
Festsaal 

 
 
 
 
 
 
 
 

Vorlesung ist öffentlich zugänglich (keine Anmeldung erforderlich). 
Gebühr zahlbar an der Abendkasse 
Besucher  CHF 25.00 (2x 45 Min.)  
Studenten  CHF 15:00 (2x 45 Min.) mit Ausweis (Uni/ETH/HAP) 
AHV/IV CHF 15:00 (2x 45 Min.) mit Ausweis 
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Interdisziplinäre Bilderwoche im C.G. Jung-Institut Zürich  
 

Neue Wege der Kunsttherapie 
vorgestellt, ausprobiert, diskutiert 

 
 

Moderation: Ingrid Riedel, Dr. phil. Dr. theol., 
 
 

31. Mai bis 5. Juni 2010 
 
Mo, 31. Mai: Malen aus dem Unbewussten – das unerschöpfliche Konzept 

10:05-12:20 h  

Der schöpferische Umgang mit 
Bildern in der Jungschen 
Psychotherapie 

(mit Konzept-Diskussion) 

Linda Briendl, lic. phil., Baden 

14:05-17:20 h 

Parallele Workshops: Malen nach 
unterschiedlichen 
kunsttherapeutischen Konzepten 

a) Linda Briendl  
b) Gräfin Flora v. Spreti 
c) Stefan Reichelt 

19:05-21:50 h 

Imaginieren, Malen,  

Interpretieren – die drei Phasen der 
Maltherapie 
(mit Konzept-Diskussion) 

Ingrid Riedel, Dr. phil. Dr. theol., 
Konstanz 

 

Di, 1. Juni: Möglichkeiten störungsspezifischer Behandlung mit Maltherapie 

10:05-11:50 h  

Störungsspezifische Behandlungen in 
der Kunsttherapie 
(mit Konzept-Diskussion) 

Gräfin Flora v. Spreti, Prof. h.c., 
München 

14:35-17:20 h  

Parallele Workshops und Seminare 

a) Gräfin Flora v. Spreti 
b) Stefan Reichelt 
c) Christa Henzler 
d) Renate Gier 

19:05-21:50 h  

Traumabehandlung von Kindern und 
Jugendlichen mit Maltherapie  
(mit Konzept-Diskussion) 

Stefan Reichelt, Dr. päd., Bonn 

 

Mi, 2. Juni: Unterschiedliche Methoden und Einsatzmöglichkeiten von Kunsttherapie 

10:05-11:50 h  
Die Präsenz des Bildes im 
kunsttherapeutischen Prozess 
(mit Konzept-Diskussion) 
Doris Titze, Prof., Hochschule für 
Bildende Künste Dresden 

13:35-16:50 h  
Parallele Workshops und Seminare 
a) Doris Titze, Prof., Hochschule für 
Bildende Künste Dresden: Rezeptive 
Kunsttherapie 
b) Irma und Hans-Rudolf Müller-
Nienstedt, Dr. med., Kreuzlingen: 
Malen zu Mythen 
c) Renate Gier, Künstlerin und 
Kunsttherapeutin München: 
Körperhaus und Seelenhaus -  
Gestaltungsübungen 

19:05-21:50 h  
Malen zu Träumen in Therapie und 
Kunst  
(mit Konzept-Diskussion) 
Gottfried Waser, PD Dr. med., Basel 
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Do, 3. Juni: Malen als Gruppentherapie 

10:05-11:50 h  
Die Gruppe als Chance beim Malen 
und Gestalten 
(mit Konzept-Diskussion) 
Brigitte Dorst, Prof. Dr. phil., Münster 

13:35-16:20 h  
Parallele Workshops und Seminare 
a) Brigitte Dorst 
b) Gräfin Flora v. Spreti 
c) Doris Titze 
c) Christa Henzler 

18:05-19:50 h  
Shiva Nataraja – ein Symbol des 
Wandels 
Begegnung mit Kunst im Museum 
Rietberg, Zürich 
Linda Briendl, lic.phil. 

 

Fr, 4. Juni: Die Kunst der Bilderinterpretation 

10:05-11:50 h  
Wie C.G. Jung Bilder interpretierte. 
Vorstellung des Bildarchivs mit 
Bilderserien aus der Praxis C.G. 
Jungs und Jolande Jacobis 
Vicente de Moura, lic.phil., Zürich 

13:35-16:50 h  
Parallelgruppen zur Bildinterpretation 
nach heutigen Kriterien 
a) Vicente de Moura 
b) Marianne Meister 
c) Keiko Miyake: Das Malatelier als 
Gefäss der Bilder 

19:33-20:50 h  
Imagination und Gestaltung. 
Gedenkvortrag zum Todestag C.G. 
Jungs (6.6.1961) mit Bildbeispielen 
von C.G. Jung aus dem Roten Buch  
Verena Kast, Prof. Dr. phil., 
St. Gallen 

 

Sa, 5. Juni: Therapie und Kunst im Wechselspiel 

10:05-11:50 h  
Sandspiel und Malen in der Therapie. 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten  
(mit Konzept-Diskussion) 
Ruth Ammann, dipl. Arch. ETH, 
Zürich 

13:35-14:20 h  
Malen als Lebensspur. 
Ingeborg H. Bachmann, Dr.phil., 
Zürich und Gualdo Cattaneo 

 
15:05-15:50 h  
Paul Klees Engel-Zeichnungen. Vom 
Mit-Imaginieren zum Mit-Gestalten 
Ingrid Riedel, Dr. phil., Dr. theol., 
Konstanz 

 
16:05-16:50 h  
Abschliessendes Forum: Von der 
Heilkraft des Bildens und der Bilder 
Mit Statements der ReferentInnen 
und Workshop-LeiterInnen 
Moderation Ingrid Riedel, Dr. phil., 
Dr. theol., Konstanz 
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Kosten  Normal Studierende Uni (mit Ausweis) 
Wochenpreis 1200 CHF / 850 €  700 CHF / 500 € 
Tagespreis  200 CHF / 150 €  120 CHF / 90 € 
 
 
Annulation  
Bei Absage bis 3 Wochen vor Beginn des Kurses werden 50% der Kosten erstattet. Danach 
werden nur dann Kosten erstattet, wenn ein ärtzliches Attest vorliegt (abzüglich CHF 200 für 
Umtriebe).  
 
 
Verbindliche Anmeldung erforderlich bis 14. Mai 2010  
C.G. Jung-Institut Zürich, Irene Fueter, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht 
Tel. +41 44 914 10 47/40, Fax +41 44 914 10 50 
fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
 
 
Anmeldetalon im Anhang 
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Vortrag zum C.G. Jung-Gedenktag 
 

Imagination und Gestaltung 
Mit Bildbeispielen von C.G. Jung aus dem Roten Buch 

 
 
 

Verena Kast, Prof. Dr. phil. 
 
 
 

Freitag, 4. Juni 2010, 19.30 Uhr 
 

ETH Zürich, Hauptgebäude 
Rämistrasse 101 

Hörsaal E7 
 

 
Eintritt frei 

 
 
 
 
 

Anschliessend 
Apéro in der Uhrenhalle (F-Stock) der ETH 
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Traumgruppe für interessierte Laien 

 
 
 

mit AnalytikerInnen des C.G. Jung-Instituts 
 

 
Einführung in die Trauminterpretation nach C.G. Jung und Arbeit an Träumen der Teilnehmen-
den. Der Kurs wird im Wintersemester 2010/2011 fortgeführt 
 
Kontakt 
Irene Fueter, Tel. +41 44 914 10 47, oder per E-Mail an fueter@junginstitut.ch 
 
 
 
 
 

Märchengruppe für interessierte Laien 

 
 
 

mit AnalytikerInnen des C.G. Jung-Instituts 
 

 
 

Einführung in die Märcheninterpretation nach C.G. Jung und Arbeit an von den Teilnehmenden 
ausgewählten Märchen Der Kurs wird im Wintersemester 2010/2011 fortgeführt 
 
Kontakt 
Irene Fueter, Tel. +41 44 914 10 47, oder per E-Mail an fueter@junginstitut.ch 
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Summer Intensive Study Program  
in Analytical Psychology  

 
 
 

June 28 – July 9, 2010 
 
 
 

LECTURES 
Working for Life – or Living for Work? 
The interrelationship between private life and professional life. 
Ruth Ammann, dipl. Arch. ETH  
 
Eros and Human Relationship  
Eros opens the collective unconscious to everything from psychosis to mysticism. 
John Haule, PhD 
 
Anaclitic Depression and the Archetype of the Mother  
Separation from the archetypal mother. 
Janis Maxwell, PhD 
 
Technical Skills in Picture Interpretation  
With one example of the C.G. Jung Institute's Picture Archives. 
Vicente Luis de Moura, dipl. Psych. 
 
Jung and Physics  
Jeffrey Satinover, MD PhD 
 
Paradox: Music and the Transcendent Function  
Sierra Stokes-Stearns, PhD  
 
Two Poles of Masculine Identity  
The human male can be highly responsible but also sociopathic. This instability can be traced 
to an imbalance between the paternal archetype and the archetype of the competitive male. 
History and myth provide us with examples. 
Luigi Zoja, PhD  
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SEMINARS 
Working for Life – or Living for Work?  
The interrelationship between private life and professional life. The importance of being at 
home in our body, our home, our culture and in the world.  
Ruth Ammann, dipl. Arch. ETH 
 
Sacred Dream Circles  
Tess Castleman, MA 
Jenny Gordon, PhD 
 
Ego, Self and Indivwiduation in Eastern and Western Culture and Religion  
Boseop Lee, MA 
 
A Jungian Approach to Subtle Bodywork  
An experiential seminar 
Marianne Ligeti, Psychologist 
 
Footbinding in Chinese Culture and Psychology 
With case studies, dreams, fairy tales, art work, poetry and personal imagery in the process of 
healing.  
Shirley Ma, PhD 
 
Music and Active Imagination  
Janis Maxwell, PhD 
Sierra Stokes-Stearns, PhD 
 
Dreams and Fairy Tales in East and West  
Takuji Natori, Prof. MA 
Ursula Weiss, lic. phil. 
 
Coaching and Analytical Psychology  
Introduction to the focused application of Jungian concepts and methods to creative problem-
solving in personal and organizational coaching.  
Jeffrey Satinover, MD PhD 
John O’Brien, MA 
 
Introduction to Analytical Psychology 
Ursula Weiss, lic. phil. 
 
 
EXCURSION 
Organised trip to a site of historic importance for Analytical Psychology and to the baroque 
Monastery in Einsiedeln with the famous Black Madonna. 
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Tuition Fee 
Payment until April 30, 2010   CHF 2200.00 
Payment from Mai 1, 2010  CHF 2400.00 
 
 
Cancellation 
Cancellations earlier than three weeks prior to the beginning of the ISP will receive a refund of 
50 % of the tuition fee. Cancellations after this will forfeit the entire tuition fee (except in case of 
illness; doctor’s confirmation, less administration fee of CHF 200.00). Participants are respon-
sible for their own insurance. The C.G. Jung Institute accepts no liability. A list of local hotels 
and information about local transportation will be mailed to all participants. 
 
 
Please send your application to  
C.G. Jung Institute Zurich, Irene Fueter, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht 
Tel. +41 44 914 10 47/40, Fax +41 44 914 10 50 
fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
 
 
Registration form annexed  
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Studienwoche Jungscher Psychologie 
 

Küsnachter Woche 

 
 
 

25. – 30. Oktober 2010 
 
 
 

Die Küsnachter Woche in Jungscher Psychologie setzt sich zum Ziel, den Teil-
nehmenden einen vertieften Einblick in die Analytische Psychologie C.G. Jungs 
zu vermitteln. Vorlesungen, Seminar-Workshops und eine Exkursion decken ein 
breites Spektrum sowohl der theoretischen Grundlagen als auch der praktischen 
Anwendungsmöglichkeiten von Jungs Lehre ab. 
Das Programm ist sowohl für Neuinteressenten als auch für Personen, die mit 
der Jungschen Psychologie vertraut sind, konzipiert. 
Dieses Programm wird im Vorlesungsverzeichnis WS 2010/11 und auf unserer 
Homepage angekündigt. 
 
 
Kosten 
Bezahlung bis 31. August 2010   CHF 1200.00 
Bezahlung ab 1. September 2010   CHF 1400.00 
 
 
Auskunft 
C.G. Jung-Institut Zürich, Irene Fueter, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht 
Tel. +41 44 914 10 47/40, Fax +41 44 914 10 50 
fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
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Empfangsbüro / 
Buchhandlung 
Tel. 044 914 10 40 

  Sibylle Dschemilow  dschemilow@junginstitut.ch 
Semester Do  13:30 – 18:00 h 
 Fr  09:30 – 12:15 h 
  13:30 – 18:00 h 
Semesterferien Do / Fr 13:30 – 17:00 h 
Telefonzeiten Di - Fr 13:30 – 17:00 h 

Bibliothek 
Tel. 044 914 10 51 

  Julia Budai budai@junginstitut.ch 
Semester Do / Fr 13:30 – 18:00 h 
Semesterferien Do / Fr 13:30 – 17:00 h 
Benützung der Bibliothek für Nichtstudierende nur nach Vereinbarung 

Lese-, Arbeits- und 
Aufenthaltsräume 

  Semester Mo - Fr 09:00 - 22:00 h 
Semesterferien Mo - Fr 09:30 - 17:00 h 

Bildarchiv 
Tel. 044 914 10 40 

  Besichtigung von Bildern und Dias nach Voranmeldung im Sek-
retariat. Benützungsgebühr für Nichtstudierende: 
CHF 25.00 / Stunde 

Mo 19.07. - Fr 20.08.   Institut ganz geschlossen 

Administration 
Leitung 
Empfangsbüro, 
Buchhandlung 
Rechnungswesen 
Raumbetreuung Theodor 
Brunner-Weg 

   
Eveline Ryser ryser@junginstitut.ch 
Sibylle Dschemilow dschemilow@junginstitut.ch 
 
Beatrice Dubler dubler@junginstitut.ch 
Sylvia Brand brand@junginstitut.ch 
Christa Schnüriger 

Schule 
Studienleitung 
Studiensekretariat,  
Examensplanung,  
Seminarorganisation,  
Programmorganisation 
Intensiv-Kurse,  
Sonderveranstaltungen,  
Weiterbildung FMH 
Assistentin Bereiche 
Administration und Schule  

   
Ursula Weiss weiss@junginstitut.ch 
Roselyne Sanne sanne@junginstitut.ch 
 
 
 
Irene Fueter fueter@junginstitut.ch 
 
 
Barbara Businger businger@junginstitut.ch 
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Front Office / 
Bookstore 
Tel. 044 914 10 40 

 
 

 Sibylle Dschemilow  dschemilow@junginstitut.ch 
Semester Thu 13:30 – 18:00 h 
 Fri 09:30 – 12:15 h 
  13:30 – 18:00 h 
Semester break Thu / Fri 13:30 – 17:00 h 
Telephone hours Tue - Fri 13:30 – 17:00 h 

Library 
Phone 044 914 10 51 
 

  Julia Budai budai@junginstitut.ch 
Semester Thu / Fri 13:30 – 18:00 h 
Semester break Thu / Fri 13:30 – 17:00 h 
Permit for non-students by arrangement 

Study and 
Common Rooms 

  Semester Mon - Fri 09:00 - 22:00 h 
Semester break Mon - Fri 09:30 - 17:00 h 

Picture Archives 
Phone 044 914 10 40 

  Showing pictures and slides on request by appointment. 
Charge for non-students:  
CHF 25.00 per hour 

Mon 19.07. - Fri 20.08.   Institute closed 

Administration 
Head of Department 
Front Office, Book store 
Finance Department 
Seminar Rooms  
Theodor Brunner-Weg 

   
Eveline Ryser ryser@junginstitut.ch 
Sibylle Dschemilow dschemilow@junginstitut.ch 
Beatrice Dubler dubler@junginstitut.ch 
Sylvia Brand brand@junginstitut.ch 
Christa Schnüriger 

School 
Director of Studies 
Administration of Studies,  
Organisation of Exams, 
Seminars and Program 
Intensive Study,  
Special Programs,  
FMH Course 
Assistant to Administration 
and Studies  

   
Ursula Weiss. weiss@junginstitut.ch 
Roselyne Sanne sanne@junginstitut.ch 
 
 
Irene Fueter fueter@junginstitut.ch 
 
 
Barbara Businger businger@junginstitut.ch 
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 �  
 

Psychologische Beratungs- und Vermittlungsstelle 

Die Beratungsstelle des C.G. Jung-Instituts Zürich bietet eine unverbindliche und 
kostenlose Abklärungssitzung an und vermittelt Therapieplätze an  

Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
 

Die Therapien und Analysen werden in erster Linie von DiplomkandidatInnen des 
C.G. Jung-Instituts unter der Leitung erfahrener LehranalytikerInnen durchgeführt. 

 
Therapien und Analysen werden in vielen Sprachen, vor allem aber in Deutsch 

und Englisch, angeboten. Die Honoraransätze sind bewusst tief gehalten 
und für alle erschwinglich. 

 
Beratung für Erwachsene Tel. +41 44 914 10 59 

Beratung für Kinder- und Jugendliche Tel. +41 44 914 10 58 
beratungsstelle@junginstitut.ch 

 
  
 
 

  
 

Psychological Counselling Service 
The Counselling Centre of the C.G. Jung Institute Zürich offers you a 

first appointment without charge and obligation. 
 

The Counselling Centre provides information on therapists who are mainly Diploma 
Candidates of the C.G. Jung Institute and conduct analyses under the supervision of 

experienced Training and Control Analysts. 

The therapies are offered in many different languages, particularly in English and 
German. The low fees are affordable for everyone. 

 
 

Counselling Service for Adults +41 44 914 10 59 
Counselling Service for Children and Adolescents +41 44 914 10 58 

counselling@junginstitut.ch 
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Anmeldung 
 

Interdisziplinäre Bilderwoche 
C.G. Jung-Institut Zürich 

 
31. Mai bis 5. Juni 2010 

 
Name       
 
Vorname       
 
Str./Nr.       
 
Plz/Ort       
 
Telefon    E-Mail   
 
 
�_ ganze Woche  
�_ Montag  �_ Donnerstag 
�_ Dienstag  �_ Freitag 
�_ Mittwoch  �_ Samstag 
 
 
Die Anmeldungen sind verbindlich und werden nach Eingangsdatum berücksichtigt. Platzzahl 
beschränkt. Sie erhalten eine schriftliche Bestätigung mit Zahlungskonditionen. 
 
 
Anmeldefrist: 14. Mai 2010 
 
 
Datum  Unterschrift   
 
 
Bitte Talon senden an: 
C.G. Jung-Institut Zürich, Irene Fueter, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht 
Tel. +41 44 914 10 47/40, Fax +41 44 914 10 50 
fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
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Registration  
 

Summer Intensive Study Program  
in Analytical Psychology 

 
 

June 28 – July 9, 2010 
 
 

Last name (please print) 
      

 
First name 
      

 
Phone / Fax  E-Mail 
      

 
Address 
      

 
Professional activities 
      

 
Who has drawn your attention to this program? 
      

 
Basis of your acquaintance with Jungian psychology 
      

 
 
Date   Signature   
 
 
Please send the application to 
C.G. Jung Institute Zurich, Irene Fueter, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht 
Tel. +41 44 914 10 47/40, Fax +41 44 914 10 50 
fueter@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch 
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Anmeldung 

 

Jung im Alter 

 
Sommersemester 2010 

 
Name  
      

 
Vorname 
      

 
Str./Nr.  
      

 
Plz/ Ort  
      

 
Alter 
      

 
Telefon    E-Mail 
      

 
 
Kosten pro Semester 
ohne Selbsterfahrungsgruppe  CHF  700.00 
mit Selbsterfahrungsgruppe  CHF  1000.00 
 
Der Anmeldung bitte 2 Fotos neueren Datums beilegen (für Legitimationskarte) 
 
 
Datum   Unterschrift   
 
 
Bitte Anmeldetalon senden an 
C.G. Jung-Institut Zürich, Rosalyne Sanne, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht 
Tel. +41 44 914 10 43/40, Fax +41 44 914 10 50 
sanne@junginstitut.ch, www.junginstitut.ch  
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Bestelltalon für Informationen zu  

 

Aus- und Fortbildungen am  
C.G. Jung-Institut Zürich 

 
 

Bitte senden Sie mir folgende Informationen (Gewünschtes bitte ankreuzen):  
Berufsbezogene Fortbildung in Analytischer Psychologie: Ihre Anwendung 
__ in der psychosozialen Arbeit mit Erwachsenen 
__ in der psychosozialen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
__ in der seelsorgerischen Tätigkeit 
__ Allgemeine Fortbildung in Analytischer Psychologie 
__ Weiterbildung in Psychotherapie FMH 
__ Ausbildung in Analyt. Psychologie und Psychotherapie 
 
 
Name  
      

 
Vorname 
      

 
Str./Nr.  
      

 
Plz/ Ort  
      

 
Telefon    E-Mail 
      

 
 
Bitte Bestelltalon senden an 

C.G. Jung-Institut Zürich, Hornweg 28, CH-8700 Küsnacht 


